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Bezugspreis :
dirrL vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
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monatlich SO Pfennig .
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Viertels , ML 2 .22, abgch.
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Rellamezelle40 Pfennig .
Lokalanzeigen bMger .

Rabatt nach Tarif .
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bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Mittwoch, de» 10. Mai 1911 108. Jahrgang Nummer 129
Bekanntmachung.

Nr. 17 452 . H . Die Maul- und Klauenseuche betreffend .
Mit Rücksicht auf die z. Zt . im Amtsbezirk Rastatt und in den benach

-arten Bezirken herrschende Maul - und Klauenseuche wurde die Abhaltung
der auf

Donnerstag , de» 11 . Mai 1911
in Rastatt und auf

Dienstag , de» SS . Mai 1S11
in Rotenfels fallenden Rindvichmärkte untersagt .

Karlsruhe , den 8 . Mai 1911.
Grofth . Bezirksamt .

v. Krafft - Ebing .

Bekanntmachung.
Nr. 4246 . Die Ausgabe von Schuldverschreibungen auf den

Inhaber durch die Stadtgemeinde Ettlingen betreffend.
Bei der am 21 . April l . I , öffentlich vorgenommenen Auslosung sind

folgende städt . Schuldverschreibungen zur Heimzahlung gekündigt
morden :
Bo « dem Sstr °/oigen Unlehe « des Jahres 1888 , rückzahlbar auf1 . August 1911 :

Int . .4.. Nr . 23 , 55, 208 , 232, 239 , 251 , 265 , 266.
Int . L . Nr . 28 , 34 , 123 , 139 , 142 , 201 , 339, 365 , 383 , 419, 423 , 424 ,460, 550, 551 , 607 , 624 , 626 , 677 , 796 .
Int . 0 . Nr . 40 , 49 , 187 , 205 , 214 , 243 , 268 , 315 , 316 , 391, 423 , 442 .Bon dem S - " oigen Anlehe « aus dem Jahre 1994 , rück¬

zahlbar auf 1. Oktober 1911 :
Vit . L .. Nr . 5 , 43 , 98 , 108 , 216 , 450.
Vit . v . Nr . 9 , 25 , 81 , 101 , 114 , 180 , 796 , 798 , 817 , 889 , 974 .
Vit . 0 . Nr . 135,193,195 , 259 , 511 , 512 , 541,574 , 628,632 , 657 , 690.
Die Einlösung derselben , sowie der fälligen Coupons erfolgt bei den

damit betrauten Zahlstellen ; eine weitere Verzinsung der auf den angegebenen
Zeitpunkt gekündigten Obligationen findet nicht mehr statt .

Ettlingen , den 4. Mai 1911.
Gemeinderat :

vr . Hofner . Müller .

Großh . Landesgewerbeamt.
Die Ausstellung ist werktags von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr , Sonn

von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Bekanntmachung .
Mittwoch , den 19 . Mai sind von mittags IS Uhr ab die

Geschäftsräume der
Abteilung für die Vermittlung weiblichen Personals
wegen Reinigung geschlossen .

Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe ,
_ Zähringerstraßc 199 ._

ZwallMrstcherimg .
Donnerstag , den 11 . Mai 1911 , nachmittags S Uhr, werde

ich in dem Pfandlokale Steinstratze SS hier gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

a) 2 Buffets , 1 Kredenz , 2 Kommoden , 3 Schreibtische, 1 Trumeau , 1 Se¬
kretär , 1 Kleiderschrank, 1 Pritschenwagen , 1 Handkarren , 1 Schweiß¬
apparat mit Zubehör , 8 amerikanische Dauerbrandöfen , 1 Schneid -
maschine, 1 Tiegeldruckpresse und 1 Warenschrank ;

b) 1 Schlafzimmereinrichtung , bestehend aus 1 Spiegelschrank , 2 Bett¬
stellen , 2 Nachttischen mit Marmorplatten und 1 Waschkommode
mit Spiegel ohne Marmoraufsatz .

Die Versteigerung der unter b) aufgeführten Sachen findet bestimmt
statt und können die zur Versteigerung gelangenden Sachen eine Viertelstunde
vorher besichtigt werden .

Karlsruhe , den 9. Mai 1911.

_ Strang , Gerichtsvollzieher .

Versteigerung .
Donnerstag , den 11 . Mäi , vormittags 19 Uhr beginnend,

werden in Hereenalb , Billa Stoll vorm . Keller im Gaistal aus Nach¬
laß der ff Frau Exz . von Madai gegen bar versteigert :

Porzellan und Glas : Tassen , Gläser , Karaffe; 1 Speise¬
service in Meisener Porzellan ; Silber : Löffel, Gabeln , Messer,
Kaffeelöffel ; 2 Schlafzimmereinrichtungen je 1 kompl. Bett , Wasch¬
kommode, Nachttisch, nußbauin poliert , Chaiselongue, 2 Pfcilerspiegel
in Goldrahmen , 1 großer reichverzierter Spiegel mit Konsole , 1 hoher
Mahagonispiegel mit Konsole , 1 Rokoko -Garnitur : Sofa , 2 Fau¬
teuils in Seidenbezug mit 1 Tischchen , 1 großer antiker Klei¬
derschrank» sehr aut erhalten, 1 zweitür. Schrank in Mahagoni mit
2 Schubladen , 1 Mahagoni -Kleiderschrank und 1 kleines Mahagoni¬
schränkchen, 1 Mahagonitisch mit 6 Rohrstühlen , 1 geschn . Sessel mit
Taschenbezug, Bauerntische , Schaukelstuhl , 1 gutes Pianino von
I . Knhfe in Dresden , 1 Spieltisch in Kirschbaum , einige Tische ,
2 Korbfauteuils mit Kiffen, 2 Bodenteppiche, Bettvorlagen , einzelne
Federnbetten , diverse kleine Nippsachen , Schatullen , 1 Teetisch mit
Maschine , 1 kleiner Perser Pelzmnff und kleine Kragen , 1 Bettdecke
in Hirschleder , gestickte spanische Wände , 3 Stück , 1 Dauerbrandofen ,
1 Küchenschrank, 2 beinahe neue Petroleumöfen , 1 lange und 1 Sitz¬
badewanne , 10 diverse Reisekoffer, eine Partie Bücher , 2 altgeschuitzte
Eckkonsolenmit Marmor , 1 kleiner Eisschrank , 1 Krankenfahrstuhl u . dgl . ,

wozu einladet
B . Koßmann , Auktionator.
F . Huttenlocher, Gerichtsvollzieher .

Emt», lei 14. Mn W
KmbluMN - KchMuiiMÄg

Mm Besten bedürftiger Veteranen . Hunderte von opferwilligen Damen und
Mädchen werden an diesem Tage in den Straßen unserer Stadt

Kornblumen
einzeln oder in Sträußchen zum Kauf anbieten . Der Preis beträgt für das
Stück 10 Pfennig ; selbstverständlich sollen damit dem Wohltim keinerlei
Schranken gesetzt werden .

Zur Belebung und Förderung des Verkaufs werden vor- und nach-" " mnt gebenden Plätzen Musikkapellen konzertieren.
Das Komitee .

mittags an noch zu bekannt gebe

Fahrnis - Versicherung.
Donnerstag , den 4L. Mai , nachmittags S Uhr ,werden im Auktionslokal Zähringerstraffe SS gegen bar

versteigert :
1 sehr gute Registrierkaffe ( National ) , 1 Elektrisierapparat ,konstanter Strom von S9 Elementen » sehr übersichtlich , 2 französische

Bettstellen mit Rösten und Käbokmatratzen , 2 Bettstellen mit Rösten , Ma¬
ttatzen und Polstern , 1 komplettes Bett , Plumeaus und Kopfkisten, 1 fenres
Sofa mit Seidebezng , 1 Kanapee , 1 Diwan , 1 schw . Säule , Nipptischchen,1 Silberbesteckkasten, 4 alte Oelgemälde , 1 Nähmaschine , 1 Gaslyra , Erdöl -
Hängelampen , 1 Tischplatte , 1 Palme , 1 Zimmerbad mit verschiedenen Dusch-
vorrichtungen , 1 Schlüsselkasten, , Ansichtspostkartenständer für an die Wano ,
1 Bügelofen für Schneider , 1 .feiner Frack mit Westen und 2 schw . Jacketts ,
Größe 50—52 , und verschiedenes.

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischnrarm sen., Auktionator.
Zigarren - und Schnhwaren -

Versteigerung .
Donnerstag , den 41. Mai , nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Aufträge RüPPurrerstraffe SV gegen bar öffent
lich versteigern:

LSVVV Zigarre » , 5 und 8 Pfg -Zigarren,
3 Dutzend Damenstiefel ,4 Dutzend Kinderstiefel , 27—35,
1 Dutzend Knabenftiefel , 36—40,2 Dutzend Spangenschuhe ,
50 Flaschen Cognac , 55 Liter Schwarzw . Kirschen-

wafser .
Liebhaber ladet höflichst ein
Telephon S2S , I . Madlener , Allltümtor .

Wegen Ausgabe
meines Magazins

MchlllfeOch 33
werde ich daselbst

Freitag , den 12 . Mai , nachmittags 2 Uhr,
m

k öffentlicher Versteigerung T
gegen bare Zahlung abgeben : 2 aufgerichtete Betten mit Roßhaar¬
matratzen , 25 ältere Bettladen mit Rösten , Chiffonnieres , ein- und
zweitürigeSchränke, Weißzeugschränke, 1 großer Eckschrank , Kommode ,
Pfeilerkommode , Waschkommode, Waschtische, Ausziehtische, runde
und viereckige Tische, Kanapee», Fauteuils , Borplatz- und Gatten
möbel, Bilder, Spiegel , Bücherschäfte , 1 Treppenläufer, 1 großen
Küchenschrank, 4 Herde , hierunter 1 Emailherd, und viele andere
Gegenstände , wozu Liebhaber höflichst einladet

G . Gnggenheim ,
Markgrafenstratze 23 u. 33 .

Freiwillige Feuerwehr .
4. Kompagnie .

Donnerstag , dm 11 . Mai , abends 6 Uhr »u e - rr n g.
Daler .

vormals Kllgomsinv VorsorgungsKnstslt.
vis Mtgiisävr äer Anstalt vreräen rn äer Mlonttsg ;, ckvn

S9 . Mai 1911 , vormittag » 11 - 4Hw, im ^.nstsItsgsbLnäo
ra Larlsruirs stnttünäenävn

«nieasiioße« Lsnsrslvsrrsmmlunx
ergebenst oingolaäeu.

^ bnebmo äos Leokoniokaktsdvriobts kür 1910.
Linkübrnng einer Drlsdonskailversiobornng gegen koste krümle
als Lnsnttversiodernng rnr loäesksllvsrsiobörnng .
Lruvnornugs - nnä Lrsntrvnblvn rum ^ nssoknss .

Llsmäss 8 12 ^ .dsnts 1 äer Lntrnng muss äis keünnkmo nn
äor Esneralvsrsammlnng spätestens 48 8tnnäsn vor Beginn äer
Oeusrniversainiulling bei äsm Vorstnnä sngsmsläst sein , ^ .nk vrnnä
äer ^ nmslänng veräsn Lintrittsstsrten »nsgsgedsn . Io äer Ver¬
sammlung ist äiv Lintrittslrartv nur Legitimation vrkoräsrliob nnä
genügonä .

vis L-Nwolänngsn können innerhalb äer Lnrsanstnsäon
8 — */z4 vbr ) bei äem ^ .nsknuktsbnrosn äer Anstalt orkolgon,

vosslbst anob äis küntrittskarten sovio äer RookensobLktsberiobt
abgegeben veräon .

Karlsruhe , äsn 8. Hai 1911.
Vvi » VonslsiMi

ILimmig . Srsaaix .

>erem
MSI «

leiM-
M ini
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l !M

Khlll -

»Mlll
Von äsm Uaaptausoviiu » » »>o » Usckisvlien SLngoo -

duncke » sinä no »
IVMs»»»Lr

übsrviessn vorävn .
kür äis koobkernigo Lpenäe , mit äer äis baäisvbsn Längeribrer beväbrten vsbsrliskerung gstren kür äsutsebes Volkstum em -

trsten , sagen vir krenäigsn Dank .
vis ftiännsi-

gk
-uppe 068 Xarlsnulrön V.v./^.

kvuodtvr . Or . Vängin . blsrk .

Millellirrght für öic
UkinrkgnlittMg .

Die Großh . Rheinbauinspektto «
Karlsruhe verdingt für die Rhein-
regutiemngsarbeilen — untere Teil¬
strecke — rm öffentlichen Wettbewerb
die Lieferung von
59 009 leg Faschinendraht in
fünf Lieferfristen zu je 19900 Kg
anzuliefern frei Bahnstation Maxau
oder Schiffbrücke bei Plittersdorf .

Angebote auf die Gesamtlieferung
oder auf Teillieferungen von min¬
destens 10 000 Kg sind schriftlich , ver¬
schlossen , mit der Aufschrift »Faschinen¬
draht " versehen , postsrei bis

Freitag , den 28 . Mai 1911 ,
vormittags 19 Uhr»

auf dem Geschäftszimmer der Rhein-
bauinspektion Karlsruhe , Stefanien -
sttaße 71 , einzirreichen; hier werden
die Angebote geöffnet. Die Lieferungs¬
bedingungen liegen zur Einsicht auf ;
sie können auch gegen Einsendung von
30 O - bezogen werden . Die Zuschlags¬
frist beträgt 4 Wochen. Für die Be¬
werbung und Verdingung sind die
Bestimmungen der Verordnung des
Großh . Ministeriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 , Ges.- u . Verord .-
Blatt Nr . 3 vom 22 . Januar 1907
maßgebend .

Karlsruhe , dm 8 . Mai 1911.

kokten alten IVlalaga,
garantiert rein , äiresttsr Lsrug,- t- kl . AK. 1 .- , -/. kl. Nk. 1.80,»st vtr.-kl. AL. 2.30,allen vom kass , Inter Llk. 2.20.
koklenfnLnr . Lognao
in klasoben nnä vom kass von

äirelctemLorng.
I- ip10N-Ihk6

MM . kkä. 2.—,2 .80.
^'20 , 3 .80 , 4 .75,

WW s vi!)Iliil -IIiee .Mtt °,«r' .
kkä. ^ 2 .—. 2.50.
3 .- , 3 .50,4 .- , 5 .- , 6 .- ,
7kes >!<le88msi'

kkä. 2 .60. 3 .20,«» Mb g gg z 20 . 8 .40 ,
offene Ikses

kkä. ^i! t.80, 2 - , 2 .58 . 3 .—. 3.50,4.50, 5 .—.

-LAü

PfMder-verSkigkim«.
Mittwoch , den 19 . Mai . nach¬

mittags 2 Uhr. werden im Ank-
tionslokal Zähringerstraße 29
im Auftrag der Pfandleiherin Frau
Emma Jöst die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder , Buch 9 und 10 von
Nr . 5701 bis 7988 als : Herren - und
Frauenkleider , Weißzeug , goldene und
silberne Uhren , goldene Ringe , Schuhe
nnd Stiefel rc. , 1 Musikautomat
mit Kasten nnd Platten , Marke
Symphoinon , besonders für Wirte
geeignet, gegen bar öffentlich ver-
teiaert . Der Ueberschutz des Erlöses

nach Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagm nicht abgeholt , bei
der zuständigen Finanzstelle hmterlegt .

Liebhaber ladet höfl . ein

I . Hischmami sen.,
Auktionator .

I lV »
"

!! l W» >I !

Wlbiirzie «,
Xleiäerdijlrteu,
MtdSrztev ,
Äd«' v. -lsgeldörrien,

loiletterollea ,
«ovis alle ^ rtsn

7oi!ttttsrtr«lrl
smpLedlt

in grosser t(nsvakl

laizeWsWL ,
4 Larl -krieäriokstrasso 4.
lllsäerlage samtl . Fabrikats
vos E» Molßk L 8okn ,

Liedhader einer guten

Äertoßkl
mache ich auf eine neue

Warmen

von 10 Uhr ab empfiehlt

W . Schmidt,
Hosbäckerei, Zirkel 29 .

Telephon 1193.

Sötte ,

sag. Br-ikti,
anfmerksam.

Dieselbe , eine durchaus
gesnnde, weiMeischige
Frucht, kan« als SssSsn » «
oonovgliosto LusIttS «
bestens empfahl, werde « .

Ich habehiervon 1999
Ztr. eingelegt « . offeriere
solche zum Preise von

Mk. m V Per Ztr .
frei Keller.

Bestellungen werde « in
meine« sämtlich. Filiale «
cntgegengenomme «.

Biicherer
Zähringerstraße 42 .

Telephon 392 .

rerveniien Sie nickt

„ Qslttpsrls "
Vissen Sie Venn Nicki, jellem?sket ein prnkt. üesckenk deMeet?>tlemlzer k-ediUcant :
Osr ! Osotner , 68 ppingen »



Lin ^ i ^ es Lpe ^ ialtuckkaus am ? 1at2e

QLVirQOLir i ^ iirsoir
Laiser -stl-aüe 166 7. ^ / - ^ elepkori 1052

k^rükjakrs - u . Lommer - I^eiitieiten
Herren-^ .NLU^stoKe vainen -l 'ueke Vanien -Lostünistoüe

I^o6en- unä LportstoKe.
Mustsrkarten Zerne 211 Diensten. Statt Rabattmarken lü °/o Skonto in bar.

OeleAenbeitskank ; HocKteine I^LNUN ^ LrNStoKe Oelexendeitskankr
Lu Herren-^ n2ü§en , Damen-Lostümen unä Reisekleiäer . . . Linbeitspreis Mk. 7 .— per Meter „Rein netto".

Opkslvsln,
xlaurbsll ; irr anerkannt vorrü»liokor tzualitLt, mit ulldssoiMukter KarrmUs
tür Satnirsinksli liefert in Osbinäsn von oa. 40 Ditsr an äis Lsltorei van

ZV. Uüntk , Ottki -sveier - (Laäkn ).
krsisiists Liiä Drosxskts sovis Llustsr gratis.

I4« o ^ pkvlvsin vuräs auk aüsii bvssiüvktM ^.nsstellungsn mit äsn
köckoten kreis «» ausxersiednst llnä ssit 1801 voll über 1000 LÄuksro

ullvorlangt belobt unä vsitsr «mptollsv.
Vertreter : Vk . Vslr , Orogsiis, Lurrevstrssss 17 .

WloOennv KsLkvisüil - RSguüei ' - vesen ,
1,50 in Zrv88, an8tatt100 Nk . HvlLl NUN 70 WÜL»

Maißvnnv llsuenknsnettLsininv
mit 4a ainerikav. Lin8Lt26n , Ko«kk0n8t1 . aimsskükrt
av8ialt 200—250 Nk . ZvELl nun 130 —>80 8 » k»

VOoOvnns Ossksininv
in ^ cler Llilart, au8ta1t 225—265 2IK. IvlLl NUN
>80 > 80 8 » r .

sjf ÄS»« MU Mü Wie ME M SmM ickiM
6r1eiok2eiiiA kalte iok miek Hrn86t2sn von

XaokelSkkQ , LinrietilunZ AS^ Skulivker Kaekelüken ru
Dauerbranä- c»6er Oassisiruincr billigte LereekauvA
ua6 saekZemSsss ^ u8kükruLZ besteig empkoklev.
-- keMllturen Mr Lrt mrüev villlgtt lnügekükrt. n

Keisemlürlsr,
Rol -Olsvlabiäk uaä Lunsttüpkerei,

8snn « sss >8 , Suokvnuksg 3 , T^
vlepk . 2 > 47 .

Halteatelle 6er elektr. Ltrasseridakii Ivüklvr Lru".

Visse » 8ie sciioir,
ck»8 kersil Iknen ckie Väscke nickt »ur

von selbst vasebt ,
sondern rtaö es Iknen die Wäscbs sucb sckont nnri
erkält ? Venn mck^ dann überreugen 8ie »ck durck

einen Versuck.
S»4lLIVt«i» nvr i»

^ blttkll. L Co .. O088k:l.vo »k.

ülatrat^öb, kösts «». äoäsru
Lis am bestell vrek Ltsivsrs kortsiLrittlivbsm
MG " Psns ^ ivs - Tzfstvin ! "W8

rwboäiiigt gloiob Laradissdsttsü
» Ul 1UU KU Vorlieben, um M sxareu ! !

Lillkg « k>i»vk « l»gen kiin S «i>si »̂ »
kefsrmksus l . » » «udent .

8üää . Msäerl . iLclco
>isi »I»rutis IXuIoUl ol .! . IValäsrnrsss.

Lersitvilligsts ^vskunlt . — Xstalog gratis .

vis klilckrsntrsl«
äss

lLnävirtsetisftüoken KenosZensekaftsverbamlss
Lttlisgsrstr. SS — » LIN. SNU» L — bauterdergstr. 2

O'olopboll 278
lietsrt im Detail au krivatkuuSsedakt :

eekte ^ aZM - Woli u . ^ 0 Lur 1-8 pvke
uutsr Lontrolls äes Dsrru Or. kiek. Oriiasvalcl , eksmisebes Dado-

ratorium tür Isabruvgs - uuä KeuoLmittel Laäsu -Lacisii,
per '-it Ditsr LS ktg », Ditsr 48 N§g », 1 Diter 78 Nkg»,

k ^gisnisvl » gsi »« k» igr « d » trr« i»ien §neiv ^W8
Hf« »»L»>gssnttvk

oüsll ru 24 Nkg», iu klasobeu au LS iktg » per Ditsr,
kskm , ls lafklbutter , Luttermileb , Völker XÄ86
au äeu bWgstsu Lsgespreiseu Gnsnvo Usu » öurob kimk iu

allen Ktaättsilen lautsnäs Verkantevagen nncl 25 Filialen .

von Meirüsn nnä 8okn in ssroüor ^ .N8vadl.

M . »« Kiel. Ws. ütk «E WM
WMM Mttk i° », imim

ernpLskIt

k, Mlkslm 0 « 7>Ng
kilienslnsks , viledst äsr Laisorsti -aLs .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Aas Sie Liebe vermag.
Roman von Viktor Vlüthgrn .

(32) - - Machdruck verbot««.)

Der andere legte den Rest seiner Zigarre Mit jener Sauberkeit fort,
dir ihn auszeichnete , und sagte langsam und betont: »Du machst Börsen¬
spekulationen , Fritz, und du tätest das nicht , wenn dein Geschäft genug
abwürfe . "

„Börsenspekulationen! — mein Himmel : Börsenspekulationen ! —
Weshalb soll ich nicht nebenbei ein bißchen spekulieren ? Wer spekuliert
denn hier nicht ? Und wer ist in einer Lage, daß er nicht Lust hätte, auf
Gottes Wohlwollen mal ein paar Karten zu besetzen, wenn er Chancen
zu haben glaubt ? Mach dich nicht lächerlich , Leo . «

» Spekulieren und spekulieren ist ein Unterschied , denke ich , und wenn
die Art, wie du es betreibst, nicht auffiele, so wüßte ich nicht dämm. «

» Na, und wenn schon — das ist doch noch kein Beweis dafür ,
daß meine Sachen im übrigen schlecht stehen .

"
» Beweis ? — nein . Aber doch etwas AehnlicheS für den, der dich

kennt, wie ich dich kenne . Im übrigen würde ich kein Wort verloren haben,
wenn ich nicht wüßte, daß du unglücklich spekuliert hast . «

„Kann man auch mal . DaS geht auf und ab . . . «
» Fritz, es steht bei dir, ob du mir Vertrauen schenken willst oder

nicht . Ich will mir jedenfalls vom Herzen herunterreden , was dir sonst
niemand sagt.«

„Ich glaube, ich weiß, was du sagen willst. Meine Frau wirt¬
schaftet , als ob ich ein halber Millionär wäre, und ich bin schuld daran,
ich hätte ihr längst sagen müssen : My dear, das geht nickt so, wir müsse»
Ms einrichten und so weiter. Schön , das ist eine Art , wie man 's machen
kann. Was mich betrifft, so ziehe ich die andere vor : ich suche auf die
halbe Million zu kommen . O Teufel, mal dir's aus, wenn ich ihr sage:

S

Du gehörst an den Kochtopf , mein Engel, nicht in Wohltätigkeitsvereine
und Vergnügungskomitees. Auf mein gutes Einkommen hin hat sie mich
doch geheiratet ! Sie ist doch dazu auf der Welt, ihre Familie und die
halbe Armut von Kay-City dazu zu versorgen und glücklich zu machen —
wegen meiner nicht, bewahre, ich bin Nebensache . Weißt du schon, daß
sie im Herbst nach Europa fährt, um ihre Familie herüberzuholen ?"

Volpi sah ihn betroffen an, es war das erstemal, daß er mit Bitter¬
keit von seiner Frau sprach . Wie ein Blitz erhellte das die Situation,
wie Volpi sie dunkel geahnt.

„Du tust mir leid , wahrhaftig , du — Md sie . Aber das geht doch
nicht so fort ! Sie ist ein Kind, sonst hätte sie nicht so verblüffend rasch
gelernt, Geld auszugeben, und deshalb mache ich ihr keinen Vorwurf .
Im übrigen ist sie ein so Helles Persönchen, daß ich mir nicht vorstellen
kann , daß sie nicht für eine vernünftige Auseinandersetzung zugänglich
wäre . Wenn dir's recht ist, Fritz , rede ich mit ihr . . . «

»Bitte —« sagte Kollmann entschieden , indem er abwehrend eure
Hand erhob, »nicht in meine Familienangelegenheiten mischen ! — Laß
sein, Leo,« fuhr er weiter fort , »die Sache läßt sich halten . Ich hoffe
euch angenehm zu enttäuschen , euch traurige Unken .

"
Volpi erhob sich. „ Ich will es wünschen .

" Er sah ein, daß er
keinen Schritt weiterkommen würde, und er war durch die Gemütlichkeit,
die Kollmann im ganzen bewahrt hatte, leidlich beruhigt.

»Wir müssen wieder öfter zusammenkommen," meinte Kollmann-
»Ihr hättet die Fühlung mit uns nicht so locker werden kaffen sollen —
du so gut wie die anderen, besonders Merys — dann säht ihr jetzt nicht
solche Gespenster. Wie gesagt, befasse dich ein bißchen mehr mit meiner
Frau . Sie hat die Geschichte mit Bryants noch nicht ganz verwunden,
daraus zu schließen, daß sie viel zu Mster Hatch läuft mü> sich von ihm
philosophisch den Kopf verdrehen läßt. «

16 . Kapitel.
Das Schicksal hat seine Sturmvögel.
Auf der See sind das kleine grauschwarze und ein wenig weiße

Gesellen mit spitzen Mügeln md Trippelfüßchen . Auf einmal sind sie da,

im Sonnenschein, tummeln sich lustig auf den Wellen, in der Lust. Sie
sind amüsant, aber sie bedeuten Unglück .

Bella amüsierte sich auf einmal köstlich ; als ob es dem Tode und
dem Wahnsinn nie eingefallen wäre , ihre Heiterkeit zu trüben . Das kam so :

Eines Tages trat Jim mit feierlicher Miene vor sie hin und er¬
klärte : »Ma 'm, ich will heiraten . "

»Du willst heiraten ? Wen denn ?"
» Ich will Kitty heiraten .

"
Bella schrie auf , und hinterher lachte sie , daß sie sich gar nicht

wieder beruhigen konnte und daß selbst Jim, wiewohl er offenbar bestrebt
war, die ernste Miene beizubehalten, zu grinsen anfing.

Die Vorstellung, daß die sauertöpfische Kitty statt des selig er '
tränkten Bräutigams den braven Jim in ihrem jungfräulichen Herzen
ein logiert hatte , war überwältigend . Daß der Friede zwischen diesen
beiden auf solche Art geschlossen werden könnte , wär ihr nicht im Traum
eingefallen.

„Armer Jim, " sagte sie mit Lachtränen in den Augen, » ich fürchte ,
du wirst nicht viel Freude von dieser Heirat haben."

»O, Ma 'm — Kitty lieben mich sehr . Wir werden sehr glück¬
lich sein . "

» Nun, das wünsche ich euch, wahrhaftig . Ich sorge für euch, da?
versteht sich. Da muß ich doch Kitty beglückwünschen . «

Sie ging eilig in die Küche, aber Kitty war nicht da . Sie suchte
deren Zimmer ans und klinkte und pochte — vergebens. Sie rief :
» Kitty — Kitty — bist du hier ?«

»O, Ma '
m, « brummte es hinter der Tür, „ ich schäme mich !«

» Dummes Zeug , Kitty , was ist da zu schämen ?«
»Jim ist ein Esel. Ich habe ihm gesagt, daß uns alle auslachen

werden und daß er sein breites Maul halten soll, bis ich mir's noch ein¬
mal recht überlegt habe . Denn ich glaube nicht , daß ich bei Ma 'm bleibe,
wenn ich diesem schwarzen Narren zu Willen bin. «

» Natürlich bleibt ihr. Weshalb denn nicht ? «
» Es wird nicht angehen, wegen Bessy . Diese Schlange hat es

auf Jim abgesehen Md hat mich schon genug geärgert . Ich möchte nicht
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gern handgreiflich werden, wenn sie sich etwa noch einfallen läßt , ihre
Katzenaugen gegen Jim zu verdrehen.

"

»Ich werde ihr den Kopf zurechtsetzen.
"

„Ich will ihr meiner künftigen Seligkeit zunutz raten, daß sie sich
warnen läßt , denn ich stehe nicht dafür , daß es sonst nicht ein Unglück
gibt, das in den Kay-City-Harald kommt .

"

Bella kitzelte es durch den ganzen Körper vor Wonne . Beffy ist
natürlich die Zofe.

„Ich werde ihr das schon vorstellen, so daß es wirkt. Nun mach '

mal auf ."
„Um keinen Preis , Ma 'm, und wenn ich gleich aus dem Hause

müßte. Ich schämte mich tot , wenn ich jetzt jemand unter die Augen
treten müßte . Ich wollte Ma 'm nur fragen , ob Jim wohl ein Gentleman ist,
der Vertrauen verdient? Denn wenn ich besorgen müßte, daß er hinter¬
her auf Abwege geht, so will ich lieber sein Gewissen nicht belasten
Helsen, indem ich ihm jetzt erlaube, mir vor dem Prediger seine schäbige
Treue zu beschwören .«

„Er ist ein guter Bursch, Kitty , das ist meine Meinung über ihn.
Und ich werde ihn im Auge behalten, soviel an mir liegt. Ich gebe euch
meinen Segen , und wir werden morgen überlegen, wie wir die Hochzeit
ausrichten .

"
Sie hüpfte wie ein Herbstblatt vorm Winde fort, zu Jim , der noch

verlegen lächelnd beim Gartenzugang zum Erdgeschoß stand. Er mußte
anspannen, und sie fuhr zu Alice. Sie mußte jemand haben, gegen den

sie sich auslachen konnte .
„Du , Alice, ich platze . . . es gibt eine Neuigkeit: Jim wird die

Kitty heiraten . . . Aber was ist dir ?"

Alice lag auf dem Sofa und winkte ihr mit schmerzlich verzogener
Miene. Und als Bella sich zu ihr hinabbeugte, mußte sie das Ohr näher
zu ihrem Munde bringen , ehe sie ihr etwas sagte .

„O Gott — Alice — Alice . . .
"

Bella kniete zu ihr nieder und fing auf einmal zu schluchzen an.
„Ich bleibe bei dir, Alice, das versteht sich . Es wird schon alles

gut werden. Ich will nur Jim fortschicken. »

Jim wurde fortgeschickt mit einem Billet für Kollmaun, und Bella
blieb bei der Schwester .

In dieser Nacht schlief sie eine einzige Stunde , obwohl sie einen
Riesenkampf kämpfen mußte, um wach zu bleiben. Sie verschlief diese
Stunde angekleidet auf einem Sofa , zwei Stuben von Alice entfernt, und

sehr zur Unzeit , denn als sie aufwachte, stand Faßbender mit vergnügtem
Gesicht vor ihr und versicherte , daß sein Prinz unter großem Geschreidie
Tante zu sehen wünsche .

Bella war glührot und sprang aus . Im Grunde war es ihr lieb

so. Ein unbeschreibliches Gefühl , gemischt aus Neugier, Grauen und
einem wunderbar süßen Erbarmen , begleitete sie in die Wohnstube. Dort

brach sie wieder in Tränen aus , und dazwischen lächelte sie, Md nur mit

größter Selbstüberwindung geschah es, daß sie sich endlich getraute, sich
der blassen, lächelnden Mutter zu nähern . Sie nahm mir ihre Hand und
nickte ihr zu — mit einer Hand wischte sie die quellendenTränen . Dann

ging sie zu dem kleinen Weltbürger .
„Gott, " sagte sie, „gibt es denn so etwas ! « Und sie musterte ihren

Schwager . „Er ist dir ja so unglaublich ähnlich . . . aufs Haar gleicht
er dir ! « Und sie lachte über ihren kindischen Witz .

Sie kam sich in dieser galten Umgebung so fremd vor, als gäbe es in
ihrem Empfinden gar keine Brücke zu dem, was sie hier sah , und das

machte sie befangen . Nichtsdestoweniger war sie fest entschlossen, die

nächsten Tage bei Faßbenders zuzubringen, durchdrungen davon, daß sie
in dieser gefährlichen Zeit hier die Familie zu repräsentieren habe, und

daß sie im Grunde schuld daran sei , wenn es so gekommen .
Sie wurde jenes Unbehagen während der ganzen Zeit nicht los ,

solange sie sich bei Alice und dem Kinde aufhielt . Hier versagte der
mütterlicheInstinkt des WeiLes bei ihr vollständig. Sie hätte der Schwester
sagen mögen: „ Ich begreife nicht, was euch Mütter an solch einem
quabbeligen, kahlköpfigen , schmutzigen Wurm so begriffen, euch so geweiht
und würdevoll stimmt. " Mer sie verschwieg es, um ste nicht zu kränken .

(Fortsetzung folgt .)
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Chemische
Untersuchungsanstatt .
Ch «m . Untersuchungen aller Art

werden schnell und billigst ausge >

führt von dem
staatl . geprüft . Nahrungsmittelchem .

vr . G . Mangler ,
Vorholzstraße 48 . Telephon 632 .

KrmeUxttmmhr . I
In meiner ^

MsttenveMgilsgkllststt X
werden Motten , Holz - V
Würmer , Wanzen und
anderes Nnseziesernebft
Br »t in Möbeln, Betten ,
Teppichen rc. unter Garantie
vermittelst chemischer Gase ,
ohne daß Stoffe , Holz und
Politur irgend welche Beschä¬
digung erleiden , radikal ver¬
nichtet .
Ernst Telgman »,

sldlerstr . 4 . Teleph . 2244 .

MM -Meir
werden gereinigt und gewichst , sowie
Reparaturen jeder Art , auch in
Asphalt , ausgesührt gegen prompte
uiw billige Berechnung durch das
Varkettbodenqeschäft H. knab .

Wilhelmstraße 30 und 83 .
Telephon 3051 .

'.' V
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1 . SorgollstLmming ragsssrvaollSll (RIexio) Varl MedavI
Lellwan, 1740—1795 ; 2. Llouäsobstlllleä , Lerxisodss Voiks -
llsd ; 3. Rss mötllmorpdosos , Odaosonkop . 3s I» Oanada .
krangaiss ; 4. Vallärillgssllllg , V-mäerltsä ? . 6Msn-
damwar ; 5. V1« Sptllllsrtll , Volkslled ; 6 . 1-ottrv ä'llllv vollsill«
L soll voll»!» (üleilkao ) Leeocg ; 7 . krädUllgss ^mpLollsi
(Lanwbaed) 8. Ledolandsr ; 8. krall UoUv ( 1̂ . Holst) .1 . Rnoxsrt ;
9. kbilosopliv Lublin ; 10. Los Lääoksll und äis Ssss !-
Ltillläs, Volkslied; 11. liUIariti t0lltolllartt0ll Odansons ;
12 . Lll- ris äs ms dlonäs, kopnlaires.
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Sonntag , de» 21 . Mai findet unsere

Fahnenweihe
im Saale des Apollo -Theaters , Marien strafe 1« statt.

Samstag , den 20 . Mai ,
abends 80s Uhr beginnend, wird zrrr Einleitung des Festes eine Vorfeier
mit gesanglichen , theatralischen und mnsikalischen Aufführungen und

Sonntag , den 21. Mai ,
nachmittags 2 Uhr beginnend , die Weihe der Fahne mit darauffolgendem

Fest-Konzert
stattfinden .

Abends 8 Uhr Ball .
Wir laden Freunde und Gönner des Vereins zur zahlreichen Beteiligung

freundlichst ein.
Karten find im Vorverkauf » 50 K , an der Abendkasse 1 zu der

Vorfeier , zur Hauptfeier L 1 ^ bei unserem Vereinswirte zum Apollotheater
sowie bei den Vorstandsmitgliedernzu haben .

Der Borstand .

Ludwig 5chweisgu1
Hoflieferant
leiephon 1711

, «» . ro7 »o-.

kal -lsi -uhe
empfiehlt

krdpnnren5tr . 4
Lesteht seit 1864

Pianinvs Llügel Harmoniums.
Nur allerbeste kadrikste wie :

Lechstein , Llüthner , 6rotn'an - 5telNlveg llachf .,
5teinlvsi1 ^ Tons In der Preislage von IN. yoo. — dis

M. 1600 . - und höher;
Ihürmer-Pisninos ln der Preislage non lll . 575 .-
bis M. 775. - . -> einfache planinos ru M. 480,- netto.
INanndorg -harmoniums M. 110 . — bis IN. 750. - und höher,

pianola - piano. Welte - Mignon .
Über 100 Instrumente rur Nu5wah 1.

Neeiie Preise. Unbedingte Sarantle . 2284-
fllte lllaoiere werden in Umtausch angenommen .
Reparaturen. kreie cieferung . Stimmungen.
Niiiige, neue planinos ru M. Z80. - auf Lesteilung lieferbar.

KMerdk,
Waschmschiam ,
MMlite Wasch- Md

SBmmru ,
Wassmmkr ,
Aschttimtt,
vfmschirm,
Gfeamfttzer,
Kohleabkhälter,
Mkiwer md
san-ige FeittgnBe,
Mchhachiaaschmk «,
Kandlirndmaschiiim,
Uadklschan-Mschlam,
Nsmschink»,
Kattmaaschiam,
KaAemWril .

Wchk«- a. TafrlmM,
Mmk-afchea,

Mtk in Emaille ,
Nickel und Aluminium,
extra stark,

empfiehlt

Grotzh. Hoflieferant,
Wev - v. ^

Erbprinzenstr . 2S .
Wegen baulicher Verände¬

rung doppelte Rabatt¬
marken oder 1« Prozent
in bar.

kispsnsturwerkststts
Oanl Lleinbaek
Rrbpririrvnrtr. 36, v. d. Lianptpost .

Reparaturen sowie
kinsstron von

krsiiauk - diabvn
in allen Kystomen
werden pnnktliod

ansxskndrt . Lmaillierung unä Ver -
nieksiung , da» Instanäaetrsn ävr

Räder , ^strt beste Osisxenkeit.
Lrsstr - unri Lubvkörtoilv billigst.

^ llein -Vsrtretor :
8toewsr -6reif - und
Oürlcopp -k^skrrsUsr .

rärdorvL

S»»,« kill». — daSiurlril,, , Uiüaa, .

krlselilcksdscl .
t.ola » >« ksaago -Appttlrstionso

ssegen Ilborunatiswus, 6icbc, llsnralgio, Isebias,besonders virlcssm rnr Resorption alter Rxsndat«,nameotliod bei obrovisvbvn Rranonicranlchensa .

geei§ncte Artikel
vi e

Nllgelriillgeii
ÜdMIl

unä alle anderen erkorclerlictien Instrumente, diaxel-dreme,
diazelivssser , diazsl -poliermittel kauten Sie vorteilhaft bei

n . SWIsr , Kai8er8tras8e 223

Lperialxescbaff kür vamenirisieren mit Zrokem l_a6en kür parkümerien uncl 1'oilette -^rtikei.

H . L Oo .
MoiNssrOSSkLNäluNA Niaxen L . Rkein .

Lmpkekile kraokitü -el Lakinliok Lsrlsrulre in
kolxencien 2ussrninen8teHun § en gegen den

kür cken Preis von Ii4lc. VO . —-
inicl . Qlss unci Liste

12 1^1. Winlceler
12 „ Rüctestleirner
12 „ Lüäesüeiiner

rUtibin -
Aunäer .

kür cien Preis von lVllc .
inicl . 0138 unck Liste

12 k 'l . L^Lubeiitieilner
12 „ Hattentieirrier
12 „ OberLri ^ eltieimer

Rotwein

kliecierinZfe bei bierrn Wi >k. Hkle^en , Sebübrenstrssse zg, Lorisrnde .

Dlaoliäsm clis 8täüt . Kasverlcs äis Voricaufs-
stolle kür Ksskooll -Appsrsts sie . aus^sKsben, drchsn
vir äsn Verkauf äer Padrikats äer

Oentral -Vferliststt Dessau
speziell äer als sskM2 vorrvsslioli bskaimtsii

übernommen .
Vir untsrkaiten stävfiiss ein ZrSüerss I ^sZer in

äen ssav^barslsn 6rSLsn unä ^ usküdrllnxsn und
können ivkolsss bsävutenäsr Hdsediüsss bMsssts
Preise stellen .

klllll ! « « L cnu . « S7
°

llaissrstrsks 209. Mtsslisd des Kabatt -Lpar -Versios . iisdelstrakv 3 .

vorviebtet den 8tand xeritnsoblos durvb
Langlnlt. Lloptern . Lürston lallenveg;
ebenso das Rorninsebleppsnvon Idöbsln
n. Leppiebsn . Lader grösste 8edonung
aned der feinsten 8totks . dtiedt de-
sedvsriiob, sondern sin Vergnügen
ist der lax des LroLrsinswaodsns
Apparats aned rnietvsiss rn dillixsn
kreisen. — — krospskto xraüs .

dared den Vertreter

kenI. liMrIk.,m« >«i.t

Privat - Detettiv - Institut und
Auskunfts-Bureau

V ^ MM ^

Inh VI ». ^ Itei »b» «I» Karls¬
ruhe i . B ., Kroneustraße 12/14 ,
Telephon 2778 , besorgt überall
gewissenhaft und diskret

^M .v » « LLS .» » Lch «
über Vermögens- und Familienver -
hältnissr , Einkommen usw.

Lrinittslunx «!» «o <l

jeglicher Art. Ebenso lleberwachungen,
Anfertigungen von Bittgesuchen, Ein¬
gaben, Schriftsätzen rc.
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